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Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſſen u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 326. Mittag: Ausgabe, 
Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 11. Maj. 

» Herr Oberlandesgerichtspräſident von Kunowski iſt geſtern 
zu einer Schöffengerichtsſitzung nach Friedland b. W. gereiſt. 

„Pferderennen. Wegen der Dinstag, den 22. Mai, Sonnabend, 
9. Juni, * 15. Juli und Montag, 16. Juli d. J. ſtattfindenden 
Pferderennen wird der über den Rennplaß führende Weg von Montag, 
21. d. M., Abends bis Dinstag, 22. d. M. Abends, von Freitag, 8. Juni 
Abends bis Sonnabend, 9. Juni Abends, und von Sonnabend, 14. Juli 
Abends bis Montag, 16. Juli Abends für den öffentlichen Verkehr geſperrt. 

„ Gutsverkauf. Die Anſiedelungscommiſſion in Poſen hat für 140000 
Mark das Gut 5 in Weſtpreußen, welches bisher Herrn Wojnowski 
angehörte und 700 Morgen Flächeninhalt hat, freihändig angekauft. 

(Poſ. Ztg.) 
I » —— De 
Telegramme. 


Vom Kaiſer. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 10. Mai, Abends 9 Uhr 40 Min. Der Kaifer hatte 
einen guten Tag, nahm reichliche Nahrung und war guter 
Stimmung. Er war von 11 Uhr Vormittags bis 8 ½ Uhr Abends 
außer Bett und im Arbeitszimmer auf dem Sopha. Im Laufe des 
Nachmittags ſtattete die Erbprinzeſſin von Meiningen einen längeren 
Beſuch ab, auch waren die Miniſter Lucius und Friedberg eine kurze 
Zeit beim Kaiſer. Die Kaiſerin machte Nachmittags eine Ausfahrt 
in den Grunewald. 


(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Wien, 10. Mai. Bei der heutigen Enthüllungsfeier der Büſte 
des einſtigen Juſtizminiſters und berühmten Rechtslehrers Glaſer, der 
ein getaufter Jude war, demonſtrirte eine Gruppe antiſemitiſcher 
Studenten, indem ſie nach der Rede des Rectors bei der Anſtimmung 
eines geiſtlichen Liedes demonſtrativ im Marſchſchritte den Feſtplatz 
verließen. 

* London, 10. Mai. Den „Daily News“ wird aus Conſtanti⸗ 
nopel gemeldet, in amtlichen Kreiſen verl..tet, auf förmlichen Wunſch 
der Kaiſer von Rußland und Deutſchland werde Fürſt Bismarck die 
Pforte angehen, den Prinzen von Coburg abzuſetzen. Eine derartige 
Aufforderung werde täglich aus Berlin erwartet. 

(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Hamburg, 9. Mai. Die Hamburger Bürgerſchaft nahm debattelos 
den Antrag des Senats, betreffend die definitive Ausdehnung des 
nördlichen Freihafenbezirkes, an. Der Senat wird demnach auf Grund 


des Anſchlußvertrages dem Reiche gegenüber die Erklärung abgeben, 


daß das in das Eigenthum des Staates übergegangene Areal zwiſchen 
Kleinfleeth und St. Anna einerſeits, St. Annenfleeth und Neu⸗ 
wandrahm andererſeits, einſchließlich letztgenannter Straße, zu dem 
Freihafenbezirk zugezogen werde, daß aber hinſichtlich weiterer Zu⸗ 
ziehung des im Anſchlußvertrage bezeichneten Stadttheiles zur Aus⸗ 
dehnung des Freihafens eine Friſt auf drei Jahre nach erfolgtem An⸗ 
ſchluſſe beim Bundesrath beantragt werde. 

München, 10. Mai. Der heute ſtattgefundenen Beerdigung des 
früheren Kriegsminiſters, Generals der Infanterie Freiherrn v. Prankh, 
wohnten der Prinz⸗Regent, die übrigen Prinzen des königlichen Hauſes, 
die Hofwürdenträger, das geſammte Miniſterium, die Generalität, die 
Reichsräthe, zahlreiche Beamte von Civil⸗ und Militärbehörden und 
ſonſtige hervorragende Perſönlichkeiten bei. 

Staßfurt, 9. Mai. Die meiſten der im Riebeeksſchachte verun⸗ 
glückten Arbeiter ſind ohne ſchwere Verletzungen gerettet worden. Die 
Rettungsarbeiten dauern fort. 

Rom, 9. Mai. Deputirtenkammer. Auf eine bezügliche Anfrage 
des Abgeordneten Trinchera erklärte der Miniſter der öffentlichen Ar⸗ 
beiten, die Regierung habe Pourparlers eingeleitet, um zu verhindern, 
daß die Beförderung der indiſchen Poſt über Brindiſi aufhöre. 

Rom, 9. Mai. Die Kammer iſt wegen Mangels an Zeit in die 
Fortſetzung der Discuſſion über die Interpellation, betreffend die afri⸗ 
kaniſche Politik, nicht eingetreten. 

Rom, 10. Mai. Kammer. Baccarini und Muſſi entwickelten 
ihre Anträge betreffs der afrikaniſchen Politik und ſprachen für Rück⸗ 
berufung der Truppen, dafür ſprachen ferner Ferrari (äußerſte Linke) 
Odescalchi (Linke), gegen die Rückberufung Camporeale und Dzerbi 
(Rechte). Die Fortſetzung der Discuſſion wurde auf morgen vertagt. 

Rom, 9. Mai. Der zweite deutſche Pilgerzug, etwa 250 Theil⸗ 
nehmer unter Führung des Fürſten Löwenſtein, traf heute Abend, von 
Aſiſt kommend, hier ein. Die Pilger werden am Sonntag einer 
Meſſe beiwohnen, welche der Papſt celebrirt. Nachmittags wird dann 
der Papſt die Pilger empfangen. 

Mailand, 10. Mai. Ueber das Befinden des Kaiſers von Bra⸗ 
ſilien verlautet, daß die Pleuritis langſam abnehme, das Allgemein⸗ 
befinden aber wenig befriedigend ſei. Dr. Semmola und die Aerzte 
des Kaiſers ſeien wegen des üblen Einfluſſes des diabetiſchen Zuſtandes 
des Kaiſers auf das Nervenſyſtem nicht ohne Beſorgniß. 

Paris, 9. Mai. Der Miniſterpräſident Floquet eröffnete heute 
die Ausstellung zur Erinnerung an die Erſtürmung der Baſtille. 
ſeiner Eröffnungsrede ſagte derſelbe, es werde Niemand jemals mächtig 
genug ſein, um in dem freien Frankreich das Gefängniß wieder auf⸗ 
zurichten, das es im Jahre 1789 zerſtört habe. — Wir ſind allen 
Wiederherſtellungen feind und wollen Nichts von dem wieder auf⸗ 
richten, was unſere Väter zerſtört haben. Sie haben Götzenbilder 
umgeſtürzt, die Jahrhunderte lang verehrt wurden; heut zu Tage 
wird Niemand Götzen verehren wollen, die nur nach Wochen zählen. 

Paris, 9. Mai. Der Botſchafter Herbette wird am Montag ab⸗ 
reiſen, um auf ſeinen Poſten nach Berlin zurückzukehren. 

Paris, 10. Mai. General Boulanger erklärt in einer Zuſchrift 
an die Zeitungen, daß er der im Departement Iſere auf ſeinen Namen 
verbreiteten Wahlproclamation fern ſtehe und nicht beabsichtige, in 
jenem Departement zu candidiren. 

Grenoble, 10. Mai. In dem ganzen Departement Iſere iſt eine 
von Boulanger gutgeheißene Aufforderung an die Wähler angeſchlagen, 
bei der heutigen Deputirtenwahl für Boulanger zu ſtimmen, welcher 
der Candidat des nationalen Proteſtes ſei. Die Auflöfung der 
Kammer und die Reviſion der Verfaſſung ſeien unerläßlich. 

Bologna, 10. Mat, Nachmittags. Während die Königin die 
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Nennundſechszigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
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agen dreimal erſcheint. 


Ausſtellung der Schönen Künſte beſichtigte, ließ ein Sicherheitswach⸗ 
mann durch Unachtſamkeit ſein Gewehr fallen, welches ſich entlud. 
Es wurde weder ein Unfall, noch irgend welche Unruhe dadurch her⸗ 
vorgerufen. Das Königspaar reiſt morgen früh nach Rom ab. 

London, 9. Mai. Der Staatsſecretär des Krieges, Lord Stanhope, 
empfing heute Nachmittag eine Deputation einflußreicher Parlaments⸗ 
Mitglieder und legte vor denſelben die neuerdings gemachten Fort⸗ 
ſchritte zur Verſtärkung der Vertheidigungsmittel des Landes dar. 
Einer der Hauptziele ſei es, unmöglich zu machen, London von der 
Themſe aus anzugreifen. Da aber Befeſtigungen allein dazu nicht 
genügten, ſo bedürfe man einer hinreichenden Armee, um England 
und vor Allem London zu vertheidigen. Das Kriegsminiſterium ſei 
damit beſchäftigt, wöglichſt raſch einen Entwurf, betreffend die Er⸗ 
richtung eines neuen Armee-⸗Corps auszuarbeiten, welches aus regu⸗ 
lären und Miliztruppen gebildet werden ſolle, während die Freiwilligen 
fo ſchnell wie möglich zu concentriren wären, um dieſes Corps zu 
unterſtützen. Bei dieſem Entwurf werde zuverſichtlich auf den Pa⸗ 
triotismus der Freiwilligen gerechnet. Lord Stanhope drückte ſein 
vollkommenes Vertrauen auf deren Mitwirkung aus, wenn das Land 
in Gefahr ſei, und theilte ferner mit, daß das Miniſterium die Ab⸗ 
ſicht hat, den Freiwilligen Artillerie zu geben, beſtehend aus 250 Feld⸗ 
geſchützen und 80 Geſchützen größeren Kalibers. 

London, 10. Mai. Das Unterhaus nahm ohne Abſtimmung in 
dritter Leſung die Regierungsbill, betreffend die Regiſtrirung der 
Wähler für die neu zu errichtende Grafſchaftsräthe, an. 

London, 10. Mai. Wie die „Times“ erfährt, ſei die Zucker⸗ 
prämien⸗Conferenz zu der thatſächlichen Uebereinkunft gelangt, daß in 
dem Schlußprotokoll ein Vertrag entworfen werden würde, 
nach welchem die Zuckerprämien abgeſchafft werden. Morgen oder 
Sonnabend ſolle dieſer Vertrag von den Vertretern aller Mächte 
unterzeichnet und alsdann die Conferenz bis zum 5. Juli vertagt 
werden. 

London, 10. Mai. Das „Britiſh Medical Journal“ veröffentlicht 
ein Schreiben Sir Morell Mackenzie's d. d, Charlottenburg, den 
8. Mai, in welchem derſelbe erklärt, er habe niemals an die Preſſe 
irgendwelche Informationen gegeben, ausgenommen ſolche, die aus⸗ 
Wen geſtattet waren, behufs Widerlegung falſcher und übertriebener 

chte. 

London, 10. Mai. Das Unterhaus nahm ohne Abſtimmung die 
zweite Leſung der Eiſenbahn⸗ und Canalverkehrsbill, desgleichen ohne 
Debatte und ohne Abſtimmung die zweite Leſung der Bill wegen 
beſſerer Vorkehrung der nationalen Vertheidigung an. 

Petersburg, 10. Mai. Der „Regierungsbote“ wendet ſich gegen 
die jüngft in der „Nowoje Wremja“ erſchienenen Artikel Tatiſtſchews 
über die bulgariſche Frage und ſagt, die Ereigniſſe ſeit dem Kriege 
von 1877/8 ſeien noch zu friſch, um fie einer unparteiiſchen all⸗ 
ſeitigen Kritik unterziehen zu können, was für eine gewiſſenhafte ge⸗ 
ſchichtliche Forſchung unerläßlich ſei. Dieſelbe wäre gegenwärtig um 
fo weniger möglich, als die von der kaiſerlichen Regierung veröffent⸗ 
lichten Documente nicht zahlreich ſeien und die Zeit für die Veröffent⸗ 
lichung der übrigen noch nicht gekommen ſcheine, weil der wahre Werth 
der Documente augenblicklich noch nicht völlig gewürdigt werden 
könne. Solches verhindere insbeſondere der Umſtand, daß die aus 
dem Kriege reſultirenden Ereigniſſe eng mit der gegenwärtigen Lage 
der Politik verknüpft ſeien. Der „Regierungsbote“ weiſt den Vor⸗ 
wurf des Schwankens im Verhalten der ruſſiſchen Vertreter in Bul⸗ 
garien zurück und ſagt, die Action derſelben könnte ſchon deshalb 


keine ſchwankende geweſen fein, weil Bulgarien zu ſchnell aus voll-] 405 


ſtändiger Unterjochung zu einer conftitutionellen Regierungsform ges 
langt ſei und dadurch zu früh politiſche Leidenſchaften geweckt wurden, 
die Unbeſtändigkeit in das bulgariſche Staatsleben gebracht und Bul⸗ 
garien abgehalten hätten, den wohlwollenden Abſichten der ruſſiſchen 
Regierung Vertrauen und Leidenſchaftsloſigkeit entgegenzubringen, 
worauf die kaiſerliche Regierung zu rechnen vollſtändig berechtigt war. 
Hierin, ſowie in verſchiedenen anderen ruſſenfeindlichen Einwirkungen 
ſei die Erklärung für die allmälige Verſchlechterung der bulgariſch⸗ 
ruſſiſchen Beziehungen zu ſuchen, in Folge deren die kaiſerliche Regie⸗ 
rung ihre Repräſentanten aus Bulgarien abberufen hätte. Der „Re⸗ 
gierungsbote“ ſchließt: Indem die kaiſerliche Regierung darauf rechnet, 


daß die Zeit und die Erfahrung die Leiter der bulgariſchen Politik R 


endlich zur Einſicht ihrer Verirrungen bringen werde, that dieſelbe 
Alles, um ihnen die Rückkehr auf den Weg der Geſetzlichkeit und die 
Wiederherſtellung normaler Beziehungen zu Rußland zu erleichtern. 
Im „Regierungsboten“ ſei ſeiner Zeit das Programm publieirt 
worden, an welchem die kaiſerliche Regierung in Bezug auf Bulgarien 
feſtzuhalten beabſichtige. Dieſes Programm bleibe unverändert. Wenn 
die jetzigen unnatürlichen Beziehungen Bulgariens zu Rußland ſich 
bisher nicht gebeſſert hätten, ſo liege das ausſchließlich an den Macht⸗ 
habern in Bulgarien. 

Belgrad, 10. Mai. Oberſt Miskowies iſt zum Generalſtabschef 
ernannt. — Die amtliche Zeitung publicirt die Penſionirung des 
Generals Gruies, des Generalſtabchefs General Leſchjanin, ferner der 
Oberſten Oreſchkovies und Dragaſevics. 

Athen, 9. Mai. Die Königin wird nächſte Woche nach Peters⸗ 
burg reiſen. ; 

Bukareſt, 9. Mai. Der deutſche Geſandte Buſch iſt nach Berlin 
abgereiſt. 

aut, 9. Mai. Prinz Ferdinand nahm heute eine Parade 
über die hieſige Garniſon ab. 


Handels-Zeitung. 


(W. T. B.) London, 10. Mai. Die Bank von England hat 
heute den Discont von 2 auf 3 pÜt. erhöht. 


(W.T.B.) Petersburg, 10. Mai. Wie die „Neue Zeit“ meldet, 
erhielt die Russische Südwestbahn-Gesellschaft die Genehmigung zur 
Ausgabe neuer vierprocentiger Obligationen im Nominalbetrage von 
20 300 000 Rbl. Das Consortium der Internationalen Handelsbank hat 
die Begebung übernommen. 

„Prüfung der Prospeote. Der nunmenr veröffentlichte Entwurt 
der Normativbestimmungen für die Prüfung von Prospecten be- 
züglich solcher Papiere, welche an der Berliner Börse ein- 

eführt werden sollen, enthält zwei Hauptabschnitte. Der erste 
l theilt die allgemeinen Voraussetzungen der Zulassung von 
Werthpapieren zum Börsenhandel mit, der zweite legt die speciellen 


Erfordernisse dar, welche die einzelnen Effectengattungen besitzen 
müssen. Von letzteren werden 14 Kategorien unterschieden. Von 
allgemeinen Gesichtspunkten zur Beurtheilung der Einführungsfähigkeit . 
von Effecten werden fünf aufgestellt. Wir . — hier von den allge- 
meinen Bestimmungen die wichtigsten nachfolgen: Es muss die Ver- 
pflichtung seitens des Ausstellers des Papiers übernommen sein, dass 
Zinsen sowie Dividenden und verlooste sowie gekündigte Stücke in 
Berlin gezahlt und alle darauf bezüglichen Bekanntmachungen in Ber- 
liner Zeitungen inserirt werden. Ausnahmen sind zulässig bei Ein- 
führung von Werthpapieren, welche seit mindestens 3 Jahren an einer 
anderen grossen Börse gehandelt und notirt werden. Werthpapiere, 
für welche die Zulassung zum Handel beantragt wird, müssen voll- 
gezahlt sein. Nur für Actien von Versicherungsgesellschaften und ge- 
setzmässig liberirte Actien sind Ausnahmen zulässig. Bei Herabsetzung 
des Zinsfusses bereits hier gehandelter Effecten wird ein Einführungs- 
prospect nur dann erfordert, wenn die Convertirung mit einer Erhöhung 
des Capitals verbunden ist. Bei den auf fremde Valuta lautenden Pa- 
pieren ist vorgängige Verständigung mit dem Börsencommissariat über 
den Umrechnungscours, welcher für den Abschluss von Geschäften an 
der Börse massgebend sein soll, nothwendig. 


Breslau. Wasserstand. 
10. Mai. O.-P. 4 m 94cm. M.-P. 3m86 cm. U.-P. — m 54 cm. 
11. Mai. O.-P. 4 m 92 cm. M.-P. 3 m 82 em. U.-P. — m 48 em. 


Marktberichte. 

# Breslau, 11. Mai, 9ſ½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war im Allgemeinen fest, bei mässigem Angebot Preise 
zum Theil höher. : 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. weisser 
17,70—18,10—18,60 Mk., gelber 17,70—18,10—18,40 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen bei mässigem Angebot höher, per 100 Kilogramm 11,70 
bis 11,90—12,30 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste gut behauptet, per 100 Kilogramm 11,60—12,70 Mark, weisse 
13.50—15,50 Mark. 

Hafer in fester Stimmung, per 100 Klgr. 11,50—11,70—11,80 Mk. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mk. 

Erbsen mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark, 
Vietoria unverändert, 12,00—13,.00—14,00 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 18,00—19,00—21.00 M. 

Lupinen schwach gefragt, per 100 Kilogramm gelbe 6,50 bis 
6,80—7,40 Mk. blaue 6,00—6,20—6,40 Mark. 

Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr. 9,50—10,00—10,30 Mk. 

Oelsaaten ohne Angebot. 

Schlaglein mehr beachtet, 

Rapskuchen sehr fest, per 50 Kilogramm 6,30—6,50 Mk., fremde 
6,10—6,30 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7—7,20 Mark, 
fremde 6—6,60 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, 25—30—33 
bis 38—41 M., weisser ruhig, 24—30—33—37—41 M. 

Schwedischer Klee fest, 5—30—35—40—42 M. 

Tannenklee fest, 35—37—39—41 Mark. 

Timothee sehr fest, 27—29—31 Mark. 

Mehl sehr fest, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen 
fein 26,25—27,00.M., Hausbacken 19,50—20,00 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,00—8,75 M., Weizenkleie 8,00—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,40—3,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 19,00—21,00 Mark 


Spanier 68%. 50, priv. Egypter 1007),. 

o garant. Egypter 02. Convertirte Mexikaner 37½. 

Mexikaner 6½% Agio. Ottomanbank 107/,. Suezactien 811 Canada 

20 6545 Englische 2¾% Consols 998. Silber —. Platzdiscont 
. Fest. 

"London, 10. Mai, Nachmittag 5 Uhr 30 Minuten. Preussische 
Consols 106, —. _ Engl. 2¾ % Consols 99. Convert. Türken 141/,. 
1873er Russen 94/8. Italiener 95%/g. 4%, ungar. Goldrente 78. 4% 
uniſic. Egypter 790. Ottomanbank 10. Silber 42/16. 6% consol. 
Mexican. Anleihe — Agio. Lombarden —. Garantirte Egypter —. 

Frankfurt a. M., 9. Mai, Abends. [Effeeten Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 224¼. Franzosen 186%,. Lombarden 611/,. 
Galizier 1669%),. Egypter 81, 10. 4% Ungar. Goldrente —, —. 1880er 
ussen —, —. Gotthardbahn 122, 60. Disconto-Commandit 192, 10. 
Mecklenburger —, —. 30% Portug. Anleihe 61, 60. 6% consol. 
Mexikanische äussere Anleihe —, —. Dresdener Bank —, —. 
Laurahütte —, —. Still. 

Frankfurt a. M., 9. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 40. Pariser Wechsel 
80, 60. Wiener Wechsel 160, 75. Reichsanleihe 108, —. Oesterr. 
Silberrente 64, 40. Oest. Papierrente 63, 50. 5%, Papierrente 75, 20. 
4% Goldrente 88, 40. 1860er Loose 112, —. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4%, Goldrente 77, 90. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
95, 60. 1880er Russen 78. 20. II. Örient-Anleil.e 50, —. III. Orient- 
Anleihe 50, 90. 4% Spanier 68, 40. Unific. Egypter 81, —. Conv. 
Türken 14, 30. 3%, Portug. Staatsanleihe 61, 70. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 99,—. 5% serb. Rente 77. 70. Serb. Tabaks- 
rente 78, 90. 5½% Chinesische Anleihe —, —. 60% conv. Mexikan, 
Anleihe 84, 20. Böhmische Westbahn 245. Central-Paeifie 111, 60. 
Franzosen 1868/8. Galizier 166½. Gotthardbahn 122, 20. Hessische 
Ludwigsbahn 101, 40. Lombarden 61!/,. Lübeck-Büchener 164, 60. 
Nordwestbahn 127%,. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70, Credit- 
Actien 224¼. Darmstädter Bank 142, 60. Mitteld. Creditbank 91, 90: 
Reichsbank 136, 40. Disconto-Commandit 192, 20. 

Privat-Discont 13/99. 

Hamburg, 9. Mai, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40% Consols 107½. Silberrente 64½. Oesterr. Goldrente 88½. Ungar. 
4% Goldrente 78. 1860er Loose 112!/,. Italienische Rente 95¼. Credit- 
Actien 225½¼. Franzosen 468½. Lombarden 177½. 1877er Russen 
96. 1880er Russen 77. 1883er Russen 101½. 1884er Russen 873). 
II. Orient- Anleihe 48½. III. Orient- Anleihe 49¼. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 154%/,. Deutsche Bank 159. Disc.-Commandit 
192. H. Commerz-Bank 125%. Nationalbank für Deutschland 100%),. 
Nordd. Bank 154½. Gotthardbahn 125%,. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
1685/,. Marienb.-Mlawka 58¼. Mecklenburger Fr.-Fr. 150. Ostpr. 
Südbahn 96%,. Unterelbische Pr.-A. 94. Laurahütte 97½. Nordd, 
Jute-Spinnerei 123 ½. Privatdiscont 1/4% Ruhig 
achmittag, 


Hüttenbeim 93, 60. 
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London, 10. Mai. An der Küste angeboten 2 Weizenladungen. 
Wetter: Kalt. 

London, 10. Mai. Chili-Kupfer 80½. 

Leith, 9. Mai. [Getreidemarkt.] Markt fest, aber ruhig. 

Glasgow, 9. Mai. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
ur 8200 Tons gegen 6600 Tons in derselben Woche des vorigen 

ahres. 

Amsterdam, 9. Mai, Nachm. Bancazinn 50 bezahlt. 

Antwerpen, 9. Mai, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16½½ bez., 161), 
Bi: per Mai 161/; Br., per Juli 16½½ Br., per Septbr.-December 16% Br. 
— Fest. 

Hamburg, 9. Mai, Nachm. Petroleum behauptet, Standard white 
loco 6, 50 Br., 6, 45 Gd., pr. August-December 6, 75 Gd. — Wetter: 
Windig. 

Bremen, 9. Mai. Petroleum (Schlussbericht) fest. Standard 
white loco 6, 35 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


dahn-Obligationen 102, — Warschau Wiener Eisenbahnactien 807%. 
Marknoten 59, 15. Russische Zolleoupons 189¾. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Newyork, 10. Mai, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] 
Wechsel auf Berlin 95/8. Wechsel auf London 4, 861/,. Cable transfers 
4,%0. Wechsel auf Paris 5, 20. 40 fund. Anl. 1877 1069. Erie- 
Bahn 24/,. Newyork-Centralbahn 106. Chicago-North-Western-Bahn 
1081/,. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10. Baumwolle 
in New-Orleans 91%. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
73/,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7/. Rohes 
Petroleum 6½. Pipe line Certificats 86¼ . Mehl 3, 30. Rother 
Winterweizen loco 97½. Weizen per Mai 95?/,, per Juni 947/,, per Deebr. 
975]. Mais (old mixed) 66. Zucker (Fair refining muscovados) 43/,. 
Kaffee Rio 15!/,. Schmalz (Marke Wilcox) 8, 25, do. Fairbanks 8, 25, 
do, Rothe & Brothers 8, 25. Kupfer Juni —, —. Getreidefracht 1½. 

Posen, 9. Mai. Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 10, do. do. 

Oer) 31, 40, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 

1, 40. Behauptet. 

Liverpool, 10. Mai. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 12000 B. Fest. Tagesimport 2000 Ballen. 


Nach kurzem, aber ſchwerem Leiden verſchied am 9. d. Mts. 


Herr Alfred Silberſtein 


im blühenden Alter von 24 Jahren. 

In meiner Firma ſeit faſt ſechs Jahren thätig, zeichnete 
er ſich jederzeit durch regſten Fleiß und größte Pflichttreue 
aus; ich beklage daher aufrichtig ſein Hinſcheiden und werde 
ihm ſtets ein ehrendes Andenken bewahren. [7193] 


Breslau, den 10. Mai 1888. 


E. Heimann. 


55/8, Peru moderat. rough fair 6%, Peru moderat. good fair 6¾, Peru 
moderat. good 7. a a 

Wien, 9. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen per Mai-Juni 7, 43 Gd. 
7, 48 Br., per Herbst 7, 73 Gd., 7, 78 Br. Roggen per Mai- Juni 
6, 10 Gd., 6, 15 Br., per Herbst 6, 27 Gd., 6, 32 Br. Mais per Mai- 
Juni 6, 80 Gd., 6, 85 Br., per Juli-August 6, 78 Gd., 6, 83 Br. Hafer per 
Mai-Juni 5, 40 Gd., 5, 45 Br., pr. Herbst 5, 77 Gd., 5, 82 Br. 

Pest, 9. Mai, Vormittag 11 Uhr. [Producten markt.] Weizen 
loco matt, per Mai-Juni 7, 10 Gd., 7, 12 Br., per Herbst 7, 45 Gd., 
7, 47 Br. Hafer per Herbst 5, 41 Gd., 5, 43 Br. Mais per Mai-Juni 
6,33 Gd., 6, 34 Br. — Wetter: Schön. 

Paris, 9. Mai, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
träge, per Mai 24, 10, per Juni 24, 10, per Juli-August 24, 10, 
per September-Dechr. 23, 75. Mehl weichend, per Mai 51, 90, per Juni 
52, 30, per Juli-August 52, 80, per Septbr.-Decbr. 52, 75. Rüböl ruhig, 


Liverpool, 10. Mai, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle. i 9. 10. 5 3 
Umsatz 12 B., davon für Speculation und Export 1500 B. Fest ne 52 te Tara Tier a oe 
ee 3 mn 5% Verkäuferpreis, Juni- ee Si 0° (mm) 7 750,4 RR Geſtern endete der Tod das Leben unſeres lieben 
j . : . ıck (mm) 
Liverpool, 10. Mai, Nachmittags. Officielle Notirungen. ue 80 ; 68 47 56 Collegen, des [7194] 
Upland good ordinary 5¼6, Upland low middling 51/,, Upland middling | Wind G o re W. 3. NW. 1. W. 3. 
51½%, Orleans good ordinary 595, Orleans low middling 5%/9, Orleans | Wetten wolkig. bewölkt. wolkig. Herrn Alfred Silberſtein, 
middl. 51/,, Orleans middling fair 54% Ceara fair 59,6, Ccara good fair] Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) ....... 0,80. 2 
53/4, Pernam fair aal 55% Eg, 2980 58 n dl. 9% . = 997 75 fair | Wärme der Oder ..... 3 A rk ＋ 124 nach kurzem Krankenlager. 8 
59/16, Maranham fair 55, Egyptian brown middl. 55 gyptian brown Vormi 5 : ; f 
fair 6 ½ 65 Egyptian white good fair 63/4, Egyptian white middl, —, JJ a0 TTT Wir verlieren in ihm einen werthen Freund, der ſich 
Egyptian white fair —, Egyptian white good fair = M. G. Broach| ug > 00% r Se re durch feine ehrenhaften und liebenswürdigen Eigenſchaften 
00d 4½ , M. G. Broach fine 5½, Dhollerah fair 389 hollerah good nume (e; 5 5 Ad ; 
Bir 43 4 »höllerah good 47/43, Dhollerah fine 40% % eee fa Luftdruck bei 0° (mm) 752, 752,0 752,2 unferer Aller Zuneigung und Achtung erworben hat. Sein 
35/6, Sara uttes good fair 4½, era good 45/5, Oomra- ange eye ar =y 77 Andenken bleibt uns theuer. 
wuttee fine 44/16, Seinde good fair 3½, Bengal good fair 3/16, Bengal good | Punstsattigung N. 8 : 
340% , Bengal ine 4, Dinnevelly good fair Ki, Western good fair 3%, Wr OA >| WB wi We Breslau, den 10. Mai 1888. 0 
Weste ood 75 eru vough fair 6¾, Peru vough good fair 75 r 55 bedeckt. zogen. rübe. > 8 
Peru — good , Peru —— fair 5½, Bere plan good ap 15 er ie; seit gestern früh (mm).. ; +107 Das Perſonal des Bankhauſes E. Heimann. 
me der Gd, na re Fr: , er ä 


Früh regnerisch. 


Die Beerdigung des 


Alfred Silberfein 


findet Freitag, den 11., Nachmittag 5½ Uhr, vom Trauerhauſe, 
Gräbſchenerſtraße 61/65, ſtatt. 5732 


Für Damen! 
Koſtüm⸗ 
Ausſtellung. 


Freitag und Sonnabend, den 11. und 12. Mai, Vorm. 9—12 
und Nachm. 3—6 Uhr, werden in der Breslauer Filiale der Dentſchen 
Schneiderafademie, Gartenſtr. 47, am Sonnenplatz, 7192 


Durch jede Buchhandlung zu beziehen. 


ma Blüthenkranz neuer deutscher Dichtung. 


er Mai 52, 50, per Juni 52, 75, per Juli-August 53, 25, per Septbr.- K ti S 75 { 1 b 2 t In höchst eleg. Einband und ganz neuer Ausstattung. 
* 54, 25. Spiritus behauptet, per Mai 44, 25, per Juni 44, 25, oftuüme Ulerinnenarbeiten 5 5 Mark. [6911] 
per Juli-August 44, 25, per September-December 42, 75. öffentlich ausgeſtellt, wozu Jutereſſentinnen höflichſt eingeladen werden. I Verlag von Eduard Trewendt in Breslau. 
I: SEHE Fr FT 55 
szeltei der Berliner 9. Mai 1888 
Courszette er eriRer Orse vom 9. Mal „ 
d ber und Banknoten Zins- Cours | Zins- Cours Div. Div. Zins- Cours 
5 Br - K Term vom 8. vom 9 .. 21. Term vom 8. Vom 9. 1886. 1887. Term vom 3. | vom ;. 
Ungarische Goldrente ..... 4 | 37 | 78,00 bz 78,10 b Oberschles. Fi ......: e | 17, 1101102,70 f 102,75 G Oberlausitzer Bank.) 5% | 59 if} 108.60 B 106. C %% B 
— ISE — — 8 61 1 nk ao. dto.  kleinels 1 1 be 1940 be Re nA. 1% 130 8 0746 8 Petersbg, Discontob. 14 | 18° 11 1860 40 137,40 6 
20 Fres.- Stücke — — — * 10,185 as dto. Paplerrente . 5 11 1% 68,50 bzG& | 68,89 bz dto. A ame 102,75 G Pomm. Hypoth.-BK. 2 | 0 11 | 45,00 ba 45,00 ba 
. ä Ba en dto. St.-Eisenb.-Anl..... 5 [1 17 100,50 b |100,60 8 85 1 28 2 1 Au el 3 Pos. Pros 1 51 Hal 95 — — a 113,80 6 
Engl. te „ Sterl ehe h 0. 1814 Here — — 102,80 reuss. Bod.-Cr.-Acı 2 1 3.60 8 114,05 ba 
—.— Noten. 3 isis. Berlin). 47. bz ra bz Loose. 2. — 77 5 ae Ally 10 ıh — — 108,75 5 2 Be an 6 En 11 137,00 bz@ 137,25.b2G 
esterr. — . . 1590, . Bad. Präm.-Anlei ½ % 118 \ 1880.4 Jap, | — — 102,80 0. Hyp.-V.-A. 25 0% 5 . 1106,25 G 106,25 G 
Russ. Noten 100 R. ...... .... 10795 32940 be Baler PrämienAnleite f % ae be. [one m Rechts- Oder. Ufer Bahn f |1h 1} 1108,70 B 1070 B f dto.Hypth.-Act.-B 51 | 6 % 1106,50 6 enge 8 
Russ. Zolleoupons . 320,25 b 820,40 ba Barletta 100 Lire. Loose... 32,00 bz@ | 32.00 ebzG [„ dto. _ dto. Serie IL | u, — — Be dto. Immob.-Act.-B. 6 7 2), 1488,00 b 483,00 ba 
Deutsche Fonds. Braungcher, 13 Thir.-Loose.— — 97,00 eG 96,75 bzB Rheinische III. von 58 u. 6014 | 1 — — 102,80 8 Ban 1 825 6% 1 196,60 ba 11680 40 
Zins- vurs ukarester Loose —| — | 32,50 32,50 8 2 K 57 10 n ee ’ — 
Z. Cöln-Mindener Prän.-A.-8.. 3½ 1/4 1½1 185,50 b 135,75 ebzg | Ausländische Eisenbahn-Prioritüts- Obligationen. ISkehstsene Bank 4% 4 1 109,40 G 109,25 eb G 
— Er-Anleil | 7 e Er 107 90 556 ee: St.-Präm.-Anl..... 35 u am rn 130,00 — Gotthard II 4 1 44 ½ 1104,00 bz 10 10 6 N eee di 2 1. 1 . 8 
Deutsche Reichs-Anleihe .. "10 90 dz Finn]. 10 Thlr.-Loose e.. — — 49,60 B 49,50 bz lienische Eisenbahnen .. 1), 1 59.25 9,25 nn - ı PDA 50, 
dto. dto. dto.½ sch. 10% bz 10,0 bs Goth. Grunder. Präm.-Pfdp. 8 ½ 1½ ½ 107,00 bag 107,00 G Da Dodenbaeh Lr tere a a nel 
Preuss. Consolss 4 | vsch.|107,20 5 107,20 2 dato. dto Alg| ½1 ½ 105,00 ba 105,20 ba Di Pra ne 5 10 1 Arc B 8 755 2. Industrie-Gesellschaften. 
8 1 1 102.10 bz 102,00 N 8 5 7 9 1 * ung .. 1.17 18 „6 FA 
2 , . , vertahen sick "a06 Divklenden 
dto. Staats-Schuldsch. ..31jg| ½ ½ 101,00 bz [100,70 bz Lübecker 50 Thlr.-Loose. . ½ 14 182,10 B [131,75 bz ier Ferdinand Nordbahnis / 2720 6 75 * pro 1886/87 und 1887/88.) 
Berliner Stadt-Obligation..|4 | vsch.|105,00 B 105,00 B Mann e 1880 55 75 — Eee or Bis 1½ 1j un — a 2 BB Y 1 h überall ET. 
dto. dto. dto. 3½ę ½ ½ 1100,90 ba 100,9 B Meining. Prämien-Pfandbr. 4 1 124,20 B nen aschau-Oderberg ........- 101% y * 17 örsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegeben. 
lauer Stadt-Anleine 4 | 14210110410 G 1104,10 8 2 5 8 dto. Golch-brioritäten 5 |! 2/7 102,0 G 102,50 G Berl. grosse Pferdeb.11½ | 12 | ½ 26400 ebzB 263,75 bz 
Kur, u. Neumärk. Pfandbr. 3 ½ 11 17 100,10 f 100 0 b2G Der (Credit) bie. er 22035 540 200,50 5 n Rn 11 = 8 220 5 Berl. Bockbrauerei .| 6 — 110 115,10. b 11,25 b 
Posensche neue Pfandbr...|4 |1/1! 102,0 B_ 102,0 G dto. Loose von 1860....15 |%5!411111.80 K 1110 bz@ 2 "ste i 50 70,75 Nn 1 e ie biz 
lg 99.90 1111. 11,50 bz dto. dto. steuerfreil4 ½ u 70,75 8 71.00 bag a khütte. ur 1 1 
— 8 5 e FAR 31% 1 1 An BR 1 5 = dto. dio. won 1864...,|-| — 127475 6  |275.00 G Mährisch-Schlesische I. . fr.“ — | 53,10 bad | 53,40 b ee 2 — 1% er eg 28000 . 
— an N 3 2 1 in 102,40 be 102,40 @ 8 8 e en 1 1125 = 7 2 Fe n alteſg 14 81,25 a 81,10 b |Bresi. Act-Br. conv.| 0 = 1 12.50 B 42.50 B 
“ > - 5 eust. St.-Pr.-Anl. 5 ³ e Na 5 51,25 ba 0. 0. 187413 J½ ½% | 77,30 bz 77,30. bz d labrik Pe 83,50 bz 87 
Posensche Rentenbriefe ...|4 |! ½ 104,40 G 104,50 f Raab-Gratzer .............. 1 10% 10 99,40 8 99.40 8 dto dto. (Gold)ſa u, 100.90 b 101.00 B to. Oelfa 3 0 4 25 bad 
Schlesische dto. 4 12/4 ½ 104,40 6 10440 G Russ. Präm.-Anl. von 1861.15 | !k 13975 G 13980 K e eee 4 1 11 — 85 Eon dto. Strassenbahn.| 5½ | 6 1 [134,75 134,75 8 
Ham». Staats Anleihe ....|8 ½ 2/1] 90,40 6 90,50 bz dto. dto. von 1806. 5 % ½ 126,20 bz 12725 6 dto. Lit. B. Elbethaib. s 105 11 8440 bad 64.40 B dato. Wagenbau-G.| 4½ | 5 % |12825 b2G [128,50 bag 
Hamburger Rente von 18781312 7% 1% 1100,80 B [100,90 B rürkische 400 Fres.-Loose .|fr.| — 35.50 ebzB | 85/85 nb 563 0 Deutsche Baugesell.| 4 | 356 ½ | 88:80 68 | 88,75 bz& 
Sächsische Rente von 18768 |vsch.| 91,30 6 91,20 G Ung@rliche Hoass — Z (49510 55 20645 2 Sädosterreleh. Tom 11 110 8850 —— 2 5 8 Dönnersmarckhätte, . 0 jr — 5 22 7050 20 
; Deutsche Hypotheken-Certificate. 9 dto. dto. Dir: 5 1 ½ 103.20 B 1103,10 bz Erdmannsd. Spinner. 0 0 7% | 70.25 650 7200 b. 
D. Grunder.-Bank III. rz. 110/819] 1½ ½ | 99,75 @ 99,75 8 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. at. dto. (Gold)ſa % 1 93,70 bz@ | 98,75 bz Friedrichsh. Act.-Br.[531/5 | — | io 770 b 770 G 
dto. dto. IV. rz. 110 3½ ½1 ½ | 99,60 bad | 99,60 8 —— n Ungar. Nordostbahn ....... 5 %% 77,60 8 770 bzB IGiesel, Cementfabr. | — | 10%] 1156,25 @ 156,90 ba 
äto. ato, V. 3% 1½ a 94,50 8 94.25 ba 1 — Ba e dto. dto.  Gold-Pr.|5 |%ı 1 102,25 B 102,00 & Görlitz. Eisenb.-Bed.] 41, | — ½ 1340 bz@ 133.00 bzB 
Deutsche Hypothek. IV.- VI. vVsch. 110% C. [110,50 @ nem vom g. I Nom 9. _ | dto. Ostbahn I. Em. ....|5 1% ½ 78,80 br 76,90 G Gruson-Werk........ 7½ — | Ar 234,50 bah 1238,75 b2@ 
dto. Ato. 116 1 102,40 bag 102,0 @ Breslau- Warschau u 1740 ½ | 58,50 b2@ | 5400 b2G dto. II. Staats-Obligat...|5 |!/ı ½ 1102,00 G 102,10 b Hoffmann Waggonf.| 2 | 4 Y | — 118,00 B 
dto. dto. 4 ½½10 102,40 bzG 102,40 6 Dortm.-Enschede . 4½ dl, 11 113,0 8 113,70 8 Brest-Graſe wo 5 , / | 81,50 bzB | 81,60 @ Kramsta Schles. L. .| 4a | — % 129,50 b 1180,09 ba 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr.|4 1 1 102,50 bzG& 102,50 b Marienb-Mlawka 5 5 1% 109,40 b [109,70 b2& ICharkow-AS0OW . . 5 13 100 88,90 bz — — Lauchhammer conv.| 5 = ½% 1121,20 bz 120,90 bzG 
H. Henckel’sche rz. & 105. 4½ 1/4 10 104,50 bz 104,0 b2G |Ostpr. Südbahn 2 45 11 1118,50 b 114,0 b2G dto. dto. 100 Lstrl. 45 | 151 | 91,40 bz 91,50 & Laurahütte ......... 1 |— | 1% | 98,30 bz 98,50 bzB 
äto. (Wolfsberg.) rz. A 104½ 14 1101102,75 bz@ [102,75 G Saalbahn ...] 84a | 5 11 107,30 ba 107,50 bz JIwangorod-Dombrowo..... 4½ 1% | 81,00 bzB | 81,00 ba Nordd. Eiswerke ..| 24 | 11, | Yı | 59,90 b»@ 509,00 ba (l 
Meininger Hypotb.-Pfandb.|4 | !/ı ½ 102,0 bzG 102/00 G Weimar-Gera 25% 8 ½1 18700 b2G | 87,85 526 [Kursk- Kiew gar. .... 4 % ½ | 81,70 G 82,10 bz Oberschl. Eisb.-Bed. 0 1, 82,0 bz& | 81,00 b 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr..|5 1 1 102,00 102,00 og Moskau-Jaroslaw a] Br 8 Oberschl. Eisen- Ind.“ — — | 177,60 ba 1770 b2@ 
Pomm. Hyp.-Pfandb. I. r. 120% | 11! 1112,00 b 112,80 b Inländische Eisenhahn-Stamm-Actien, dto.  Rjüsan ... 4 | teljs | 86,00 B 86,20 bs Oppelner Cement... 2% ½ 1140 b 114.75 bz& 
dto. — zu. En 4 11 17 8 = eee = Anchen-Mastrieht.«-| 1% 11 149,75 ba | 48,75 baB aM ee . f 15 u cr 8 4 700 8 Posener Sprit-A.-G..| 10 | — An u — 146,50 ba 
h 5 ‚r2. 11 1 E a 2 ’ 9 . SK . 5 176,4 * 8 or ü 8 2 90,50 bi 
Be 1. 4 1% ½ 99,70 be | 99,70 b ortmund-Eschedenf 2½ 25% 1 79,40 de 79.20 b [Warschau-Terespol 5 % 8900 b 80 6 Schering e En 11 66700 bag 8838 brG 
Pr.Bod.-Cr.-Hyp.1..r2.1105 ( 1% le 6 18% @ tastete 2 [1 11 35,75 bag | 35,75 bzB Warsch.-Wien II. steuerpfl./5 1 ½ | 96,70 b | 96,70 b Schles. Gas- A.-G. 0% — ½ 10400 bzB 108,50 B 
dto. dto. II. 1882 5 sch. 108,25 8 108,30 @ I a n Elsnb. 6 9. 1 113,25 b2@ 113,0 ba dto. dto. III. dto. 5 ½ ½ 96,00 b 96,10 bz dto. Kohlenwerk.| 0 0 % 24,00 b | 24,50 b 
dto. dto. V. 1886 5 sch. 10,5 @ 108,30 8 „udwesh.-Bxbeh....|9 |9 ½½; 219,0 b 219,10 ba dto. dto. IV. 6 1 47 | 95,50 ba 95,60 bz dto. Portl.-Cem. .| 7, | 111 ı 190,00 bac 190,25 b 
340. Gto.IV. Ser. ra. 115 %% Jh 10600 80 10800 6 Haig. Ludellg haf: 3½ 4% a nano be 10630 l | de. dio. U. I dto. Zinkh.-A.-@.| le | 64a | „ 1390 eba@ | — — 
. 4 sch. 103 1 x Ken — 3a 0 1 5,70 bz . 0. to. 5 ½ | 98,75 — — . 44½% 8t,-Pr-.| 6½ | 61 1 25 eb2G& 135.50 bz 
e e n e Im 11520 6 [ns 8 [Marienb-Mlawka...|14 |1 | dh | 5570 dg | 5850 ba | Wiadikawkas e I | 720 % 0 % fscheneb. Bektosabe.| 7° | 4 1735 528 17800 hen 
dto. dto. 12.1100 4½ ½1½ | — — 114,00 bzB |} cen 5 riedr.-Fr. 6 5,80 ½ 148,60 ba 149,0 bz Trauskaukasis 3 Neu ie 61,80 bz 61,80 bz Tarnowitzer St. Pr. 0 3½% | ıı 15,75 bz 7560 dz 
e Zato: 4 [2 47 103,50 ba [103,20 bug JNdschl.-Mrk. St-Act.|4 |4 ½ ½ 102,0 6 102.10 8 Russische Stidwestbahn 4 ½ ½ 74.75 bz 74,90 be [Tivoli Aet.-Bierhr....| 69 | — 1 129,90 b 129.50 @ 
dto. dto. 3½ 1, 17 | 98,60 baG | 98,60 b Niederwald ahn . ½% | 215 ½ | 75,10 b 75,40 ba Süditalien. (Meridionaux)..|8 | ½1 63,40 8 63,40 K — — . 
2 Br. 12.120415 1/1 1,5 1117,25 @ 175 @ Ostpreuss. Südbahn 0 | 0 !ı | 95,10 b | 96,80 ba California-Oreg 5 ½ ½ 1101,90 bag 101,90 G chl. Feuerv.-G. 200%12%½ (81½] h | = — 
Pr.Hypoth- Actien . . le 11 1 14200 8 0 8 Weimar-Gera o lo Ih | 2880 b 23.00 B Gentral-Pariße 6 1 Io ne 8 09/1312] 1/5 1975 
2 ‚rz.11055 ½ ½ 112,0 6 111, 6 IWeimar- Gera 1 3 Facile . 7 — 
440. a. am. Lech 103 4e bag 103,70 6 REN Chieng. Son in er 1 10 6090 b | 90,90 ba Obligationen. _ |Rückshlb.| , | 
dto. dto. div. 3½ vsch.| 97,60 be 97,50 usländische Eisenbahn-Stamm-Actien. hicago-South-West ....... 1 % — — _— Donnersmarckh. 5 % 100 122 10250 6 102,60 8 
Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Certf.l& iht 1 110250 g 10250 8 J Joaquin- Valley . 6 1 ½ 112,00 @ 112,00 & Kramsta 5 % ....... 100 1 ½% | 99,90 bz 100,06 B 
END 165 8 die 5 2½ v5 ch. Ki 30 5 105 00 8 N 90 15 1 = = Bi Oregon. Ballway a. Bay.Omp-b 11 si 19875 84 9875 20 Laurahütte Ki 11 8 1 11 Ya 103,69 8 103,60 8 
2 Pfandbr.ſs | vsch. Be Sr 5 205 8 -Missourtz . 798,75 98, 7 »berschl. Eis . 105,75 106,00 
3 8 an 12. 110 415 vsch. 111,75 @ 111,80 G Galiz, Carl-Ludw.-B.| 5 2 1 | 81,80 bz 83,90 bz South-Pac. of Calif. 6 11 1010 111,50 ebz@ 11160 6 Nan 868 115 5 106.75 6 106,90 @ 
dto, dto. | 1 1/, [102,75 — 516 8 8 a = 1 — E m — 15 Louis Arkausas u. Texas |6 1 2800 era 11110 1 Tiele- Winckler 4%. 100 ½ / 101,00 bzB 101,10 bz 
9 chau-Ode , 5 . Louis u. St. Franeisco. . 3,0 « 1112,90 
dto. dto. Ae i ne . Kronpr.-Rudolfbahn! 4 | 49 ih 206 14% C I ao. ae dt 64% 100 0 bc 100 40 dag Wechsel und Bankdiscont. 
Ausländische Fonds. 1 1 1 . 2 60% 1% hal 86,10 5 on = Te Mortg: 6 [A g 7 100 Be 114,59 G Ting EN N 
51/90 > 1/gj 2/5 111,0 bz 111,90 »imeer-K .. = ‚10 bz 0. to. II. Mortg. .|6 103,20 ba 103,30 ba 0 | 8 
Obinesisches 3 ers f a 15 n ersoide Mosko-Brest........ 33 „1 53,70 b 53,60 G St. Paul Minusapol 1 Manit. a 1 „m 94,50 bz 94.50 Ba — K ̃¼ . . N) rOmDE 
Halenische Rente |ih ih 95% bs | 95,70 B Get. Norte Staatsb.| %½ — it. | 98,50 da | 98,60 ba 858 ak De : Amsterdam 100 14555 5. T. 2, 168,00 bz ISD 5 
Mexikanische Anleihe.....|6 0h. 80,20 bz 880 ba Oe. Nordwestbahn! % — „ 75 977 - Bank-Actien. l E * 116325 SR 
5 to. (Elbthalbahn).| 31% | — | !ı | 70,40 ba 70,25 ba - Belg, Plätze 100 Fres. ... 8 L. 3 80,45 bz 80,45 G 
Oesterr. en En aa De 4. ½10 8840 baB | 88,50 bz Raab Dedent 99 A* 11 1 1 1 London 1 1 Ä x y „ 
dto. lerrente au 112 1 63,40 f 63,10 bz ene ene eee 22,50 ba 1 Ato u Strl... . . . . 8 T. 3 20,39 bz 20,395 bz 
dto, Silberrente 4 01 ½% | 6440 B 64,0 bz Reichenb.-F ardub... 9814 — 18 — — 9 | 8. | vom9._f,, Ai. 1 L. Strl. 3 M. 3 20,28 ba 20,285 ba 
Poln. Pfandbriefe . .. 8 11 17 Bu 5 a 5 5 ns a 1 2 4 ann Aachener 1 6 | — | ½ 19600 b | 96,10 8 Denon > u 55 se 
7 ol 4 45.9 1 uss. 8 2 — A Pi „np sanhe Immo B Ie Lr .... .. A. 8 — — — 
Rumänische Anl, n 870% 11% 12] 10440 dc 04,0 bs |SchweizerCentraibh.| 4 5 | 27 11680 B 11000 ba Re 44. 1 bude 005 buy Petersburger 100 8. R. 3W.| 5 149,50 b 166 56 be 
to. amortis. Renteſs 1 10, 91,60 bz 91,70 ba@ dto. Nordostbhn.) 0 I— | Yı | —— 87,90 ba dto. Handelsges| 9 1 16: 30 57 15400 528 Ito. to. . .. . 3M. 5 145,30 ba 465,30 bu 
419 Eisenb -Oblig 5 [16 ½ 100,20 ba 100,40 ba dto. Unionbahn .| 2, | — 1 — — 86,50 ba Berl.Prod.-u.Handib. 4½% 40% 11 453 6 92.00 G Wien österr W. 100 Fl. . . 8 T.| 4 160,50 ba 160,60 ba 
Russ. Engl. Anl. von 1873. 5 ½ ½ — — 91,60 bz dto. Westbann 9 |— I ıı |3100 b |8110 de Breslauer Discontob. 5 7 | 5 * 11 9300 b | 98.90 b | ,dto- do. 100 FI. . 8 M. 4 [159,95 de 180,10 ba 
Ao de von 1875. 4½ 1 1/100 85,80 eb2G@ | 85,60 G Oest. Südbahn (Lb.)| ½ — % 35,50 bz 35,80 ba dto. Wechslerbk. 57% 410 11 97.75 bzB 98,00 bz B Ital. Plätze 100 Lire ...... 10 P. 5 79,90 & 80,00 bz 
Russ. Anl. von 1880 (ol 125 1255 1 1½ 78,20 be 78,90 bz Westsieil Eisenbahn 405 — 11 | 7640 bzB | 76,25 bg parmstädter BEN 7 2 7 2 1 14280 zB 142,75 @ Schweiz. Plätze 100 Fres..10 T.| 4 80,50 bz 80,5 bz 
e 6 4 ½ 0,00 b2G 104,25 eb | Wsch.-Wien (A. p. St.) 15 | — Yı 199,00 ba 1405 bz Hessauer Credit 8 9 ih — N er e 322 rar 2 3 
dto. von 1884. 5 % u 91,80 ba 91,90 bz = 1 Deutsche Bank 96 9 11 [158,60 b2@ 159,00 bz Reichsbank 3 0%. — Lombard 4 0%. 
Russ. Goldr.v. 1884 Steuerpf. 5 1 1 32,50 ba 82,60 @ Inlündische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. dto. Genossensch.| 8%, | 7 11 124,0 b2@ 121.90 6 Privatäiseont 134% ba G. 
dto. Orient-Anleihe 1. 4 1 ½½ 50,60470 b 50,5660 bz —!üñĩẽ —.•4.—— —ĩ—5ð — — dito. nypthbk. 60% 5 5½ ½½ 105,10 G 105,60 bg 
F 8 et ferm vom C vom 9. [Pisconto-Command.| 10 | 10° 4 [192,00 be 192,10 ba@ Ultimo-Course, 
dto. to. ee 3 ½&11 51, 2 D r ̃ — rr . ĩ² eee Ti T, 7 1 2 2 ‚20 bad 
dto, innere Anl. v. 1887. 17 43,25 8 == 8 Berlin-Görlitz DRZB. 2: 102.60 G Goth. Grunder.-Bankſ 0 | 0 10 60,80 bz 60,90 bz | Per Mai. Per Juni. 
dto. Nicolai-Oblig. ....... 4 % 1 84,8% 81,80 8 8 reslau-Schw.-Freib. Lit. II. la 102,60 @ dto. Jg. 40 % 0 0 101 81,70 bz 81.90 b8 |______ — 
Ato. Stieglitz 6. Anl...... 5 4 Mo] 89,80 eb | 84,00 obe dto, dto Lit. K.|4 102,90 ba Hannoversche Bank] 5 5 M1 112.60 G 112,75 8 Ungar. 4% Goldrente 77,0 bz — 
dto. Bodenered.- Pfandbr,/ätjg| 4/1 ½ | 81,60 bzG | 81,60 bz dto. dto. de 18764 — — Leipziger Credit 8½ | 9 Yı 174,90 bz 174,50 8 Russische Anl. 1880. . 78,10 ba — 
dto. Centralb.-Pfd. Ser. I.J5 ½ ½ 66,75 @ 66,80 B Breslau. Warschauer e 5 — — dto. Disconto .| 3½ | 0 11 7,75 ba 8.00 ba dto. dto. 1884 91,60 66 zu an 
Buss.-Poln. Schatz-Oblig. 4 1 ½100 81,90 8 82,10 B Cöln-Minden IV... . 102,80 & Luxemburger Bank 7½ 6½ | !ı 136,75 & 196,80 G8 Disconto-Command. .|192,10425 ba = 
Schwed. Hiypoth.-Pfdb. 187941/,| 14 ½ 104, 70 B 104,90 B dto. . 103,00 @ Magdeb. Priv.-Bank| 4,7 | 54 | Yı 1115,60 @ — — Dortmunder Union 71% bz — — 
Serb. amort. Reute 5 |, 1, | 77,80 bz 77,80 ba jMagdeb.-Leipziger Lit. A. 4½ 105.10 bz Mitteldtsch. Cxeditb.] 5 #4) ıı | 91,90 ba | 91,90 bz Laurahütte .........+ 98,30440490 bz — 
dto. Eisenb.-Htyp.-Oblig. 5 | ½ ½% | 79,80 8 80,0 ba dto. to. Lit. B. 4 1102,75 8 Nationalb. f. Dtschl.| 2 6 !ı 100.25 b 100,0 bz jOesterr. Credit 4141414, 254141 ba — 
.dto. Ato. Lit. B. ½ ½ | 76,70 6 76,80 bzG 3 Niederschl.-Märk. Obl. III. 4 |%, ½ 104,0 B 103,80 bzG Niederlausitz. Bank! 4%½ 4%½ ½ 100, @ 100,25 G Franzosen . . 93,70490460 bz — — 
‚Türkische 202 1 Fee 4 11 17 #2,4Ca25 ba 92,1042,75460 | Oberschles. P. 4 1 17 — — — — Norddeutsche Bank 7 81½ 1 154,25 8 154,25 8 Lombarden 85,00 biz en 
Türk. Anl. von 1865 in L. St.|ı 1 ½% | 14.25 b I-- dto. X * 43 J˙½/ J½ ½10 100,60 6 100,60 ba dto. Grunder.-Bk.! 0 0 4, 60,25 ba 60,50 b I Russische Noten ....|167,00 ba 166,50 bz 
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